
9FORTBILDUNG KINDERZENTRUM PELZERHAKEN 2025

ZENTRUM
PELZERHAKEN

TERMIN: 
Donnerstag, 22. Mai 2025,
10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag, 23. Mai 2025,
10:00 Uhr - 16:30 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: 
Hotel Strandkind, 
Pelzerhakener Str. 43, 
23730 Neustadt

TEILNAHMEBEITRAG: 
330,-- € (inklusive Mittagessen)

ANMELDUNG: 
bis 17. April 2025

Die Veranstaltung ist für all diejenigen geeignet, 
die einen aktuellen Überblick und alltagsprakti-
sche Tipps im Dschungel zwischen Zuständigkei-
ten, Widerspruchsverfahren und der Unterstützung 
behinderter oder pflegebedürftiger Personen (al-
tersunabhängig) haben möchten. Gerne können 
eigene Fallbeispiele und Fragestellungen an den 
Dozenten mitgebracht werden.

ZIELGRUPPE: 
Mitarbeitende der Sozialberatung, Ärzt*innen 
und Therapeut*innen in SPZs und MZEBs, Mit-
arbeitende der Eingliederungshilfe

THEMA: 
Sozialrecht Modul 3
- Update: Recht der Teilhabeleistungen (z.B. medizinische Reha, berufliche Reha, etc.), Update: Recht 
der Eingliederungshilfe; Sozialverwaltungs- und Sozialgerichtsverfahren, Rechtsansprüche und Hilfen 
für Opfer einer Straftat, Zusammenlegung SGB VIII und SBG IX

Im dritten Modul der Fortbildung zum Sozialrecht 
geht es hauptsächlich um hilfreiche Handreichun-
gen zu Sozialverwaltungs- und Sozialgerichtsver-
fahren und Hilfen für Opfer einer Straftat. Es wird 
außerdem ein Update zum Recht der Teilhabe-
leistungen und Recht der Eingliederungshilfe ge-
geben. Aus diesen Bereichen werden neben den 
rechtlichen Grundlagen und einer Übersicht über 
die Vielfalt der potentiell zuständigen Kostenträ-
gern auch spannende Fallbeispiele und knifflige 
Fragen bearbeitet. Zusätzlich werden außerdem 
Folgen aus der Zusammenlegung des SGB VIII 
und SGB IX behandelt. Das dritte Modul steht (wie 
auch das Modul 4 im September 2025) dabei the-
matisch für sich. 

REFERENT:
Christian Au, Landkreis Stade
Fachanwalt für Sozialrecht, arbeitet 
seit 2009 hauptberuflich als Rechts-
anwalt und seit 2011 als Fachanwalt 
für Sozialrecht im Landkreis Stade. 
Herr Au ist bundesweit als Referent 
für Selbsthilfegruppen, Leistungser-
bringer und Kostenträger insbeson-
dere in den Bereichen Kranken- und 
Pflegeversicherungsrecht und Recht 
der Eingliederungshilfe unterwegs. 
Er vertritt bundesweit Menschen mit 
Behinderungen in allen Bereichen 
des Sozialrechts. Sein besonderes 
Engagement gilt dabei Kindern mit 
Behinderungen. Nur wenn sie eine 
optimale Hilfsmittelversorgung und 
Förderung erhalten, kann ihrem in-
dividuellen Potential ganzheitlich zur 
Entfaltung verholfen werden.
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